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Chorkreuz von 
St. Nikolaus

Diese Kreuzdarstellung hat eine beson-
dere Ausstrahlung. Beim Betreten der 
Kirche St. Nikolaus nimmt sie den Besu-
cher in Bann und zieht ihn zu sich in den 
Altarraum.

„Kommt zu mir, die ihr mühselig 
und beladen seid.“ 
(Matthäus 11,28)
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Erfüllt von diesem Jesuswort haben sich 
die Gemeindemitglieder und der Pfarrer 
in St. Nikolaus in den späten siebziger 
Jahren auf eine langwierige Suche nach 
einer zeitgemäßen, ansprechenden Dar-
stellung des Gekreuzigten begeben. Als 
Vorlage diente dabei unter anderem ein 
Kreuz aus Schongau (der „Große Gott 
von Altenstadt“ entstanden um 1200 als 
eine späte romanische Kreuzdarstellung 
in der ausgehenden Stauferzeit).

Geschaffen hat das gesuchte Chorkreuz 
dann der begnadete südtiroler Künstler 
Hermann Runggaldier aus St. Ulrich. 
Am Karfreitag 1978 wurde das Kreuz 
im Chorraum von St. Nikolaus feierlich 
aufgestellt.

Im romanischen Stil mit offenen Augen, 
ohne Krone (weder der Dornenkrone 
noch der Krönungskrone) und parallelen 
Beinen ist dieser erhöhte Christus Bru-
der aller und der gehorsame, sich für 
alle hingebende Gottessohn.
Lassen auch Sie sich anschauen und an-
sprechen von unserem Jesus am Kreuz 
in St. Nikolaus!
Josef Laupheimer
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Gerne lese ich immer wieder Gedichte von Lothar Zenetti. 
Dieses Gedicht hat einen Platz in meinem Herzen gefunden. 
Mit wenigen Worten drückt Lothar Zenetti die österliche Bot-
schaft sehr treffend aus. Wer das Wort Gottes unter die Erde 
bringen will, der wird es unter die Leute bringen. 

Gefährliche Saat

Sie zählten dich unter die Missetäter
Sie beschlossen deinen Tod
Sie gruben dich ein

Doch es ging auf die gefährliche Saat
das unzerstörbare Leben
das brachte den Stein ins Rollen

Sie wollten dich unter die Erde bringen
Aber sie brachten dich unter die Leute

Quelle: Lothar Zenetti, Leben liegt in der Luft, 
Worte der Hoffnung, 2007, Seite 92

Diese österliche Botschaft kommt an bei den Menschen.
Diese Botschaft erreicht den Boden unseres Herzens.
In unserem Innersten keimt und wächst diese Botschaft.
Welche Freude für uns und unsere Mitmenschen,
wenn die Saat durch mein Dunkel hindurch
zur lichtvollen Kraftquelle meines Christseins wird.

Dann wird meine Melodie des Friedens laut erklingen,
dann wird meine Melodie des Friedens Heilung bringen,
dann wird meine Melodie des Friedens Hoffnung bringen,
dann wird meine Lebensmelodie Frieden stiften.

Liebe Blickpunkt-Ost Leserinnen und Leser,
mehr als den Gruß des Auferstandenen „Friede sei mit euch“ 
kann ich Ihnen nicht wünschen, und dieser Wunsch kommt 
von Herzen.

Friede sei mit euch!
Ihr Walter Humm 
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Der Werdegang der Jugend- und Gemeindekirche 
St. Nikolaus 2015 bis heute

Anfang 2015 entschieden sich der Kirchengemeinderat  
St. Nikolaus und der BDKJ zu kooperieren, und gemeinsam 
den Prozess zum Umbau der Pfarrkirche St. Nikolaus zur 
Jugend- und Gemeindekirche zu initiieren. Bereits Mitte des 
Jahres bezog das Jugendreferat Stuttgart Räumlichkeiten im 
Gemeindehaus der Kirchengemeinde.

2016 wurden in ersten Abstimmungen die Bedarfe der Ge-
meinde und der Jugend zusammengetragen.

2017 wurde das Studio Prinzmetall beauftragt, in einem Be-
teiligungsprozess die Interessen von Gemeinde und Jugend 
zusammenzuführen. In den rege besuchten Workshops wur-
den im Rahmen einer Stadtraum-Safari Anknüpfungspunkte 
in der Umgebung von St. Nikolaus erforscht, Ideen für die 
Umgestaltung des Kirchraums gesammelt und abschließend 
eine mögliche Planung durchgespielt. Im Beteiligungsprozess 
stellte sich heraus, dass die Anforderungen der beiden Grup-
pen an den Kirchraum viele Überschneidungen aufweisen.

2018 konnten die Ergebnisse der Partizipation in ein Kon-
zept für den Kirchraum und die Erprobungsphase umgesetzt  
werden.

Mittels des Einbaus von Vorhängen im Jahr 2019 wurden dann 
verschiedene Bereiche im Kirchraum gebildet, so dass in der 
daran anschließenden Kompaktphase die Möglichkeiten eines 
flexibel differenzierbaren Kirchenraums ausgelotet werden 
konnten.

Im Februar 2020 konnte dann auf Basis der Erkenntnisse aus 
der Erprobung das Nutzungskonzept beschlossen werden. 
Dies diente als Grundlage für die nun folgende Vorentwurfs-
planung der beauftragten Architekten.

2021 konstituierte sich aus der bisherigen Steuerungsgruppe 
mit teilweise neuer Besetzung der Bauausschuss.

Im Rahmen des laufenden Vorentwurfs wurde intensiv über 
die Umsetzung der Aufteilung des Kirchraums in verschie-
dene Bereiche diskutiert.

Dies führte dazu, dass sich am 23.9.2021 die Vertreter des 
YouCh und der Kirchengemeinde entschieden, nochmals ei-
nen Schritt zurückzugehen, da der sich entwickelnde Entwurf 
den ursprünglichen Gedanken von Flexibilität, Helligkeit und 
Transparenz nicht mehr erkennen ließ. Die in der Kompakt-
phase erprobten verschiedenen Raumaufteilungen und Nut-
zungen sollten schlussendlich auch im Entwurf umgesetzt 
werden. Nach einem klärenden Gespräch mit den beiden Pla-
nern des Studios Prinzmetall wurde das in den Workshops 
und der Kompaktphase Erfahrene nochmals reflektiert und in 
die jetzt aktuell vorliegende Vorplanung umgesetzt.

Anfang 2022 konnte auf dieser Basis positiv in die nochma-
lige Konkretisierung des Vorentwurfs gestartet werden. Im 
Februar warf der beginnende Ukraine-Konflikt seinen Schat-
ten auch auf die Weiterführung der Planungen. Kostensteige-
rungen von über 35 Prozent führten zu Verunsicherung, was 
die Finanzierung des Projekts angeht. Und auch der Weggang 
der Salesianer, die das Projekt maßgeblich mit entwickelt ha-
ben, belastete in diesem Jahr das Projekt.

Doch wurde diese Lücke im September letzten Jahres schnell  
und engagiert durch unsere beiden neuen Jugendseel-
sorger:innen geschlossen.
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Und auch konnte zum Ende des Jahres von den beauftragten 
Architekten eine Planung vorgestellt werden, die allen Beteili-
gten zusagte und auch die Umsetzung der Schwerpunkte der 
werdenden Jugend- und Gemeindekirche erkennen ließ.

Durch alle Gremien zog und zieht sich der Rote Faden, dass 
die Kirche auch als Jugendkirche erkennbar sein muss. Dass 
die Schlüssigkeit des Konzepts für eine Überzeugung der Gre-
mien wichtig ist, war zu diesem Zeitpunkt allen klar.

Hierzu gehörten die vorgenannten Aspekte der Flexibilisie-
rung des Raumes und auch die Ausstattung, die den Raum 
dann einmal für die Jugend erlebbar machen sollte.

Die konsequente Umsetzung überzeugte auch die Gremien, 
als im Januar 2023 der Stadtdekanatsrat positiv über die Wei-
terführung der Planung beschied, obwohl sich die geschätz-
ten Kosten für die Umsetzung beinahe verdoppelt hatten.

Auch wenn die Finanzierung eine schwere Bürde darstellt und 
sicherlich auch noch viele Schritte zu gehen sind, ist die Zu-
versicht aller am Projekt Beteiligten in jeder Sitzung des Bau-
ausschusses zu spüren. Und so bewegen wir uns schnellen 
Schrittes auf den Abschluss der Entwurfsplanung und hoffent-
lich auch auf den Baubeschluss zu, damit das Projekt im Jahr 
2024 in die Umsetzung geht.

Bei einem aktuell zu finanzierendem Bauvolumen von 3,95 
Mio € muss ein erheblicher Teil durch Spenden finanziert 
werden. Darum möchten wir auch Sie, werte Leserinnen und 
Leser, um einen Beitrag zum Projekt Jugend- und Gemeinde-
kirche St. Nikolaus bitten. Spenden richten Sie bitte mit dem 
Verwendungszweck „Spende für die Jugend- und Gemeinde-
kirche St. Nikolaus“ an das Konto der Gesamtkirchengemein-
de Stuttgart-Ost: IBAN DE52 6005 0101 0004 3945 78, BIC 
SOLADEST600 bei der BW Bank.
Für den Bauausschuss Martin Boßmann, Kirchengemeinderat 
in St. Nikolaus

Liebe Gemeinde,
gerne stelle ich mich Ihnen als 
Ihre neue Pfarramtssekretärin 
in der Gesamtkirchengemeinde 
Stuttgart-Ost mit dem Schwer-
punkt für die Gemeinde Heilig 
Geist vor. Als Nachfolgerin 
von Frau Logaridi, trete ich ein 
großes Erbe an, welches mich 
mit großem Stolz erfüllt.

Persönliche Einblicke:
Ich heiße Sandra Castelar de Oliveira Louro, bin 45 Jahre alt, 
verheiratet und habe 3 Töchter. Seit über 20 Jahren bin ich 
Mitglied der Gemeinde Herz Jesu, wo derzeit meine jüngste 
Tochter zur Erstkommunion geht. Nach meiner Tätigkeit als 
Sachbearbeiterin bei den VPV Versicherungen, zog ich mich 
für eine längere Zeit aus der Arbeitswelt zurück, um mich um 
meine Kinder zu kümmern. Nun ist es an der Zeit wieder zu-
rückzukehren. Dies im Dienst der Kirche tun zu dürfen, ehrt 
mich sehr. Ich freue mich sehr auf die Aufgaben und Heraus-
forderungen, die mich erwarten werden und stehe Ihnen ger-
ne jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.

Ihre neue Pfarramtssekretärin
Sandra Castelar de Oliveira Louro
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Der Weg mit Jesus und 
seiner Botschaft: 
die Karwoche – Ostern – 
Pfingsten erleben
Am Ende der Fastenzeit treten wir am Palmsonntag ein in die 
Heilige Woche, in der wir das Zentrums unseres Glaubens fei-
ern. Wir sind eingeladen, den Weg Jesu mitzugehen.
Am Palmsonntag ziehen wir mit ihm in Jerusalem ein. Der 
Jubel schlägt schnell um in eine feindselige Stimmung, die 
Widerstände gegen Jesus wachsen bedrohlich. Am Gründon-
nerstag nimmt Jesus bewusst Abschied von seinen Jüngern, 
bei seinem letzten Abendmahl teilt er nach den Segensgebe-
ten Brot und Wein mit ihnen und sagt: „Tut dies zu meinem 
Gedächtnis“. Es folgen das Ringen am Ölberg, der Verrat und 
die Verhaftung und dann am Karfreitag der Prozess mit Jesu 
Verurteilung, dem Tragen des Kreuzes und seiner Hinrichtung 
am Kreuz. Der Karsamstag ist der Tag der Grabesruhe.

In der Osternacht wird dann die Dunkelheit durch das Licht 
der Osterkerze erhellt. Mit ihr bricht sich die Botschaft Bahn: 
„Jesus lebt, er ist nicht im Tod geblieben“. Den Frauen, die 
sich zum Grab aufmachen, wird die Botschaft zuerst zuteil. 
Die Jünger können es noch nicht fassen. Maria von Magdala 
erlebt als erste eine Begegnung mit dem Auferstandenen, die 
Emmausjünger machen ihre Erfahrung mit dem Auferstan-
denen wie auch die Jünger in Jerusalem und zuletzt auch Tho-
mas. Der Auferstandene führt die Gemeinde der Jüngerinnen 
und Jünger in Jerusalem zusammen, zu der auch Maria, die 
Mutter Jesu, gehört. Wenn auch die Gewissheit über die Auf-
erstehung Jesu immer stärker wird, trauen sich die Jünge-
rinnen und Jünger noch nicht in die Öffentlichkeit, sie haben 
Angst und wissen nicht, wie es denn jetzt weitergehen soll.

Nach der Rückkehr Jesu zu seinem Vater, die wir uns an Chri-
sti Himmelfahrt bewusst machen, folgt dann an Pfingsten die 
Sendung des Beistandes, den Jesus verheißen hat - die He-
rabkunft des Heiligen Geistes, der die Jüngerinnen und Jün-
ger zum Bekenntnis zu Jesus Christus, dem Auferstandenen, 
ermutigt und befähigt. An Pfingsten wird 50 Tage nach Ostern 
die Osterzeit abgeschlossen. Die Osterbotschaft ist jetzt nicht 
mehr aufzuhalten, sie verbreitet sich über die ganze Welt und 
durch die Jahrhunderte bis zu uns heute.

Als Christinnen und Christen dürfen wir beginnend in der Kar-
woche bis Pfingsten den Weg Jesu und seiner Botschaft ganz 
bewusst mitgehen und dabei begreifen und erfahren, welche 
lebensverändernde Kraft und Hoffnung auf diesem Weg in 
uns wächst und was uns da zuteilwird: Leben über den Tod 
hinaus, Hoffnung auf Auferstehung, Gemeinschaft mit allen 
Glaubenden und eine göttliche Botschaft für die Welt, die 
rettet und befreit. Machen wir uns mit offenem Herzen und 
wachen Sinnen auf diesen Weg, gehen wir mit!
Josef Laupheimer

Ökumenischer Gottesdienst 
für ganz Stuttgart-Ost an 
Christi Himmelfahrt

Der auffahrende Christusder Christuskirche 
auf der Gänsheide

In diesem Jahr findet an Christi Himmelfahrt, 18. Mai, um  
10 Uhr in der evangelischen Christuskirche (Gänsheide- 
straße 29) der Ökumenische Gottesdienst für den Evange-
lischen Distrikt Stuttgart-Ost und die Katholische Gesamt-
kirchengemeinde Stuttgart-Ost statt. Alle Christinnen und 
Christen sind ganz herzlich eingeladen, in geschwisterlicher 
Verbundenheit die Rückkehr Jesu zu seinem Vater in einem 
gemeinsamen Gottesdienst feierlich zu begehen.

Ökumenische Gottesdienste 
in der Petruskirche und in 
der Gaisburger Kirche
Am Sonntag, 7. Mai, feiert die Gemeinde Bruder Klaus zusam-
men mit der Petrusgemeinde um 11 Uhr in der Petruskirche 
einen ökumenischen Gottesdienst.

Am Sonntag, 21. Mai, versammeln sich die Gemeinden Herz 
Jesu und Gaisburg in der Gaisburger Kirche ebenfalls zu 
einem gemeinsamen Gottesdienst.



B l i c k  i n  d i e  k i n d e rg  ä rt  e n � April/Mai/Juni 2023  •  07

Das KiFaZ Paulusstift: 
Ein Haus mit Angeboten für Kinder und ihre Familien

Heute wollen wir Ihnen unser Fa-
milienzentrum als Teil unseres 
Kinder- und Familienzentrums 
Paulusstift vorstellen: 

Wir sind ein Treffpunkt für Eltern und ihre Kinder, sowohl aus 
unserer Kita als auch aus dem Stadtteil Stuttgart-Ost.
Mit unserem Programm wollen wir den Familien Anregungen 
und Ideen aller Art für zu Hause und unterwegs bieten. So gibt 
es zum Beispiel
•	 das Café Kreativ,
•	 den Geschichtennachmittag: „Komm! Ich erzähle dir eine 

Geschichte“, 
•	 den Nachmittag rund um Fingerspiele und 
•	 den Spielemittag
 
Zusätzlich stellt unser Offenes Café seit vielen Jahren einen 
Ort des gegenseitigen Austausches und Kontakteknüpfens 
dar. An zwei Nachmittagen die Woche, jeweils Dienstag und 
Donnerstag, von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr, heißen Sie dort 
unsere KiFaZ-Mitarbeiterinnen Chrisoula Kampoura, Nora Ho-
efer, Frieda Engwert und unsere ehrenamtliche Mitarbeiterin 
Heiderose Früh herzlich willkommen.
  
Abgerundet wird unser Angebot durch unterschiedliche Bera-
tungsmöglichkeiten, wie 
•	 die offene Einzelberatung, begleitet wird diese durch eine 

Mitarbeiterin der Schwangerschaftsberatung des Sozial-
dienstes katholischer Frauen e.V. – 	Inhalte können alle Fra-
gen zu Schwangerschaft, Geburt, Eltern werden und Eltern 
sein, Unterstützung bei unterschiedlichsten Anträgen, wie 
z.B. Kindergeld oder Elterngeld sein. 

•	 einem regelmäßigen Besuch der Familienkrankenschwester 
des Gesundheitsamtes Stuttgart in unserem Offenen KiFaZ-
Café. Sie ist für alle Fragen rund um die Kindergesundheit da. 

•	 sowie dem Beratungsangebot durch eine Mitarbeiterin des 
Beratungszentrums Stuttgart-Ost, auch sie ist für Fragen 
rund um Familie und unterschiedliche Unterstützungsmög-
lichkeiten vor Ort da.

Nähere Informationen zu unserem aktuellen Programm kön-
nen Sie gerne unserer Homepage entnehmen: 
https://www.skf-stuttgart.de

Sind Sie neugierig geworden, dann freuen wir uns auf Ihren 
Besuch! KiFaZ Paulusstift Ottostr. 1, 70190 Stuttgart, Tel: 
0711/26889-0

Nun noch ein Aufruf in eigener Sache:
Wenn Sie Lust & Interesse an der ehrenamtlichen Mit- 
arbeit in unserem KiFaZ-Café haben, dann melden Sie 
sich gerne bei uns.
Für Fragen stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung.

Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Mutter- Kind- Einrichtung
Kinder- und Familienzentrum mit Kindertagesstätte
Ottostr. 1 · 70190 Stuttgart · www.skf-stuttgart.de

Vater-Kind-Aktiv
Bei den Treffen „Vater-Kind-
Aktiv“ handelt es sich um ein 
spezielles Angebot für Väter und ihre Kinder ab 3 Jahren. 
Viermal jährlich gibt es samstags einen Termin auf dem 
Waldspielplatz Ost, bei dem Väter oder männliche Bezugs-
personen mit ihren Kindern einen aktiven Nachmittag im 
Wald erleben können. Das nächste Treffen findet am Sams-
tag, 1. April, von 14.30 bis 16.30 Uhr statt.

Kontakte unserer kitas

Kinder- und Familienzentrum Arche Noah
Kommissarische Leitung: Team · Parkstraße 18
Telefon 28 24 00 · arche.noah@kath-kita.de

Kindergarten Bruder Klaus
Leitung: Anja Böhlen · Albert-Schäffle-Straße 10
Telefon 48 58 74 · bruderklaus.stuttgart-ost@kiga.drs.de

Kinderhaus Herz Jesu
Leitung: Katharina Koyuncu · Schurwaldstraße 5
Telefon 22931590 · herzjesu@kath-kita.de

Kinderhaus St. Nikolaus 
Leitung: Anna Thumm · Landhausstr. 67c
Telefon 28 23 31 · stnikolaus.stuttgart@kiga.drs.de

Paulusstift
Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Leitung: Heidi Nagler · Ottostr. 1 · www.skf-stuttgart.de 
Telefon 268 89-0 · paulusstift.info@skf-drs.de 

St. Josef gGmbH · Geschäftsführer: Michael Leibinger 
Haußmannstr. 160 · www.st-josefggmbh.de 
Telefon 16 66 50 · info@st-josefggmbh.de

Kindergartenbeauftragte Pastoral
Mareike Gall · Telefon 0176 84 900 100 · mareike.gall@drs.de
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Erstkommunion: Weites Herz – offene Augen
35 Kinder werden am Wochenende vom 13. und 14. Mai in 
Stuttgart-Ost zur Erstkommunion gehen. Auf dem Weg zur 
Erstkommunion durften die Kinder im März die Herz Jesu-
Kirche bis in alle Ecken und Nischen erforschen. In Bruder 
Klaus werden sie in das Thema Taufe eingeführt. Höhepunkt 
der Erstkommunionvorbereitung ist das intensive Miterleben 
und Mitfeiern der Kar- und Ostertage. Mit selbstgebastelten 
Palmzweigen ziehen die Kinder am Palmsonntag in die Kir-
che ein. Aktiv werden sie am Gründonnerstag bei der Fußwa-
schung beteiligt und erfahren beim Kinderkreuzweg am Kar-
freitag von der Leidensgeschichte. In der Osternacht dürfen 
sie beim Entzünden des Osterfeuers helfen, dann ganz vorne 
dabei sein, wenn wir in die dunklen Kirchen einziehen und 
erleben, wie es immer heller wird. Gemeinsam feiern wir die 
Auferstehung Jesu. Für alle Kinder, die nicht so lange aufblei-
ben können, wird der Ostergottesdienst am Ostersonntag in 
Heilig Geist besonders gestaltet sein.

Nach den Osterferien feiern die Kinder einen Tag der Versöh-
nung, bei dem sie das Sakrament der Beichte kennenlernen 
und sich mit ihren eigenen Stärken und Schwächen auseinan-
dersetzen. Wenn sie eine Woche vor der Erstkommunion in  

St. Nikolaus zusammenkommen, steht das Thema Kommuni-
on, Gemeinschaft und Eucharistiefeier auf dem Programm. Bis 
dahin haben alle Kinder hoffentlich eine gut gefüllte Schatzki-
ste mit kleinen Erinnerungsstücken, die sie seit Herbst bei den 
vielen Gottesdiensten, Katechesen und Aktionen in unseren 
Gemeinden eingesammelt haben.
Mechthild Carlé

Familienkirchenzeit
Familien aus Stuttgart-Ost treffen sich zum Gottesdienst, zum 
Miteinander Kochen und Essen oder auch zum Wandern und 
Spazierengehen. Wenn Sie detaillierte Informationen zu den 
einzelnen Terminen erhalten wollen, dann lassen Sie sich doch 
einfach bei Mechthild Carlé in den Mailverteiler aufnehmen.

Die nächsten Treffen:
7. Mai, 9.30 bis ca. 14 Uhr, Beginn mit dem Gottesdienst in 
Heilig Geist, anschließend Spaziergang mit Picknick
Im Juni verabreden wir uns zum gemeinsamen Besuch der 
Gemeindefeste in Herz Jesu (18. Juni) und/oder St. Nikolaus 
(25. Juni).

Gottesdienste für Kinder, Jugendliche 
und Familien in unseren Gemeinden

•	 Palmenbasteln in der Herz Jesu Kirche: 
		 Samstag, 1. April, 10 bis 12 Uhr
•	 Kinderkirche
		 Herz Jesu, Sonntag, 2. April und 18. Juni, um 11 Uhr
		 Heilig Geist, Sonntag, 23. April und 28. Mai,  

um 9.30 Uhr
•	 Familiengottesdienste
		 Herz Jesu, Gründonnerstag, 6. April, 19 Uhr
		 Heilig Geist, Ostersonntag, 9. April, 9.30 Uhr
		 Heilig Geist, Sonntag, 7. Mai, um 9.30 Uhr 

•	 Kinderkreuzweg
		 Heilig Geist und Herz Jesu, Karfreitag, 7. April, jeweils 

um 11 Uhr
•	 Familienkirchenzeit
		 Heilig Geist, Sonntag, 7. Mai, ab 9.30 Uhr
•	 Gemeindefeste
		 Herz Jesu, Sonntag, 18. Juni, ab 11 Uhr
		 St. Nikolaus, Sonntag, 25. Juni, ab 11 Uhr
		 Heilig Geist, Sonntag, 16. Juli, ab 10.30 Uhr
•	 Stuttgart-Yard 
		 für alle Ministrantinnen und Ministranten und die es mal 

werden wollen
		 Samstag, 13. Mai: Wir sind dabei! Interesse bitte melden. 
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Liebe Leserinnen und Leser des „Blickpunkt Ost“, 

KRASS KREUZ – das ist der Titel unseres diesjährigen Ju-
gendkreuzwegs. Er ist wieder ein ökumenisches Projekt des 
YouCh und der Evangelischen Jugendkirche in Stuttgart. Die 
interaktive Ausstellung KRASS KREUZ zeigt den Leidensweg 
Jesu Christi auf ganz neue Art und Weise. In der Katholischen 
Jugendkirche werden dafür verschiedene Stationen aufge-
baut. Diese regen zum Nachdenken an und bieten Platz für 
eigene Gedanken und Gefühle. 

Wir eröffnen den Jugendkreuzweg mit einer Vernissage für 
alle Interessierten am Montag, 27. März um 19 Uhr. Hierfür 
möchten wir Sie herzlich einladen! 

Die Ausstellung kann dann selbstständig jeden Tag vom 28. 
März bis einschließlich 5. April von 9 bis 18 Uhr besichtigt 
werden. Für einen Besuch sollten etwa 45 Minuten eingeplant 
werden.

Firmgruppen, Schulklassen und andere Jugendgruppierungen 
können gerne vorab einen Zeitslot bei uns reservieren, um die 
Ausstellung zu besuchen. 
Kontakt: jugendreferat-s@bdkj-bja.drs.de

Wir freuen uns, wenn Sie sich KRASS KREUZ anschauen.
Ihr YouCh-Team
Heidi, Maximilian, Miriam und Tabea

Kontakte 
Jugendpastorales Zentrum Stuttgart
BDKJ Dekanatsstelle Stuttgart
Landhausstraße 65, 70190 Stuttgart
Telefon 63 30 11 11

jugendreferat-s@bdkj-bja.drs.de · https://stuttgart.bdkj.info

Kommende Veranstaltungen
•	 Vernissage Jugendkreuzweg KRASS KREUZ 

Montag, 27. März, um 19 Uhr  
Wir eröffnen den Jugendkreuzweg in der katholischen 
Jugendkirche. 

•	 Jugendkreuzweg KRASS KREUZ  
Dienstag, 28. März bis Mittwoch, 5. April, zwischen  
9 und 18 Uhr  
Die Ausstellung ist in der katholischen Jugendkirche 
geöffnet. 

•	 Zu Tisch an Gründonnerstag  
Gründonnerstag, 6. April, 18 bis 19.30 Uhr 
Ökumenischer Jugendgottesdienst in der Jugendkirche. 

•	 hoch hinaus Wochenende  
Samstag, 29. April bis Montag, 1. Mai 
Das lange Wochenende ist für dich, deine Stärken, 
deine Talente und deine Berufung da. Sei gespannt auf 
ein abwechslungsreiches Programm, das dich zu dir 
und hoch hinausführen wird.  

•	 hoch hinaus Jugendgottesdienst  
Sonntag, 30. April, um 18 Uhr  
Jugendgottesdienst zu einem der Elemente (Luft) in 
der Jugendkirche. Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird es eine gemütliche Mai-Hocketse auf dem Kirchhof 
geben. 

•	 Kindernachmittag  
Samstag, 6. Mai, 14.30 bis 17 Uhr 
Am Kindernachmittag erwarten Euch Basteleien zur  
Osterzeit. Wir treffen uns im Haus der Katholischen 
Kirche. 

•	 Stuttgart Yard  
Samstag, 13. Mai 
Minis aus der ganzen Diözese machen sich in der Innen- 
stadt von Stuttgart auf die Suche nach dem Team X. 
Der Tag wird mit einem Gottesdienst und der Sieger- 
ehrung in St. Eberhard beendet. 

•	 Kesselfestival  
Am 24. und 25. Juni sind wir auf dem Cannstatter 
Wasen beim Kesselfestival dabei! 
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17.00 Charismatisches Gebet 01.04. SA 18.30 Eucharistiefeier PW

09.30 
15.00

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

WS 
TM

09.30 Eucharistiefeier WH 02.04. SO Palmsonntag 11.00 
 
18.00

Eucharistiefeier 
mit Kinderkirche 
Buß- und Versöhnungsfeier 

JL 
 
JL

09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WH

03.04. MO

04.04. DI 18.00
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

05.04. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

ev 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

PW 
JG

19.00 Ungarische Messe vom 
letzten Abendmahl

TM 18.30 
 
21.00

Messe vom letzten  
Abendmahl 
Ölbergstunde

WH/ 
MC

06.04. DO Gründonnerstag 19.00 Messe vom letzten  
Abendmahl  
anschließend Ölbergstunde

JL/
DW 
JL

18.00
bis 
19.30

Agapefeier YouCH JS

18.00 Ungarischer Gottesdienst 
vom Leiden und Sterben 
Christi

TM 11.00 
15.00

Kinderpassion  
Feier vom Leiden und  
Sterben Christi

MC 
MC

07.04. FR Karfreitag 11.00 
15.00

Kinderkreuzweg 
Feier vom Leiden und  
Sterben Christi mit dem Chor

IM/ 
JL

15.00 Feier vom Leiden und  
Sterben Christi

WH

20.00 Ungarische Osternacht-
feier

TM 21.00 Osternachtfeier WS/
MC

08.04. SA Karsamstag 21.00 Osternachtfeier mit dem 
Chor

JL 21.00 Osternachtfeier WH

09.30 
11.30

Eucharistiefeier zum 
Hochfest 
Ungarische Eucharistiefeier

WH 
TM

09.30 Eucharistiefeier  
zum Hochfest

JL/ 
MC

09.04. SO Hochfest der 
Auferstehung des Herrn

11.00 Feierliche Eucharistie zum 
Hochfest

WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Feierliche Eucharistie zum 
Hochfest mit dem Chor

PD 
JL

09.30 Ungarische Eucharistie- 
feier

TM 10.00 Start des Emmausgangs 
nach Herz Jesu

NN/
WS

10.04. MO Ostermontag 10.30 
11.00

Wortgottesdienst 
Gemeinsame Eucharistiefeier 

JL 10.00 Start des Emmausgangs  
nach Herz Jesu

WH

11.04. DI 14.30 
18.00 
18.30

Eucharistiefeier für Senioren 
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

WH 
PW 
PW

12.04. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

WH 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL 
JG

18.30 Eucharistiefeier WS 13.04. DO

18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 14.04. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 15.04. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 
11.30

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

JL 
TM

09.30 Eucharistiefeier WS 16.04. SO 2. Sonntag der Osterzeit 
Weißer Sonntag

11.00 Eucharistiefeier JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
PW

17.04. MO

18.04. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

19.04. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

ev 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

WS 
JG

18.30 Eucharistiefeier JL 20.04. DO

18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 21.04. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 22.04. SA 18.30 Eucharistiefeier PW

09.30 Eucharistiefeier WH 09.30 Eucharistiefeier 
Kinderkirche

JL 
MC

23.04. SO 3. Sonntag der Osterzeit 11.00 Eucharistiefeier WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier mit KGR

PD 
JL

24.04. MO

25.04. DI Markus 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

26.04. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

WH 16.30 
 
18.30

Eucharistiefeier Parkheim 
Berg 
Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL 
 
PW 
JG

18.30 Eucharistiefeier JL 27.04. DO

18.00 Ungarisch-dt. Eucharistie- 
feier

TM 28.04. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 29.04. SA Katharina v. Siena 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 Eucharistiefeier PW 09.30 Eucharistiefeier JL 30.04. SO 4. Sonntag der Osterzeit 11.00 Eucharistiefeier WS 09.15 
11.00 
18.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
Jugendgottesdienst 

PD 
JL 
JS
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17.00 Charismatisches Gebet 01.04. SA 18.30 Eucharistiefeier PW

09.30 
15.00

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

WS 
TM

09.30 Eucharistiefeier WH 02.04. SO Palmsonntag 11.00 
 
18.00

Eucharistiefeier 
mit Kinderkirche 
Buß- und Versöhnungsfeier 

JL 
 
JL

09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WH

03.04. MO

04.04. DI 18.00
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

05.04. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

ev 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

PW 
JG

19.00 Ungarische Messe vom 
letzten Abendmahl

TM 18.30 
 
21.00

Messe vom letzten  
Abendmahl 
Ölbergstunde

WH/ 
MC

06.04. DO Gründonnerstag 19.00 Messe vom letzten  
Abendmahl  
anschließend Ölbergstunde

JL/
DW 
JL

18.00
bis 
19.30

Agapefeier YouCH JS

18.00 Ungarischer Gottesdienst 
vom Leiden und Sterben 
Christi

TM 11.00 
15.00

Kinderpassion  
Feier vom Leiden und  
Sterben Christi

MC 
MC

07.04. FR Karfreitag 11.00 
15.00

Kinderkreuzweg 
Feier vom Leiden und  
Sterben Christi mit dem Chor

IM/ 
JL

15.00 Feier vom Leiden und  
Sterben Christi

WH

20.00 Ungarische Osternacht-
feier

TM 21.00 Osternachtfeier WS/
MC

08.04. SA Karsamstag 21.00 Osternachtfeier mit dem 
Chor

JL 21.00 Osternachtfeier WH

09.30 
11.30

Eucharistiefeier zum 
Hochfest 
Ungarische Eucharistiefeier

WH 
TM

09.30 Eucharistiefeier  
zum Hochfest

JL/ 
MC

09.04. SO Hochfest der 
Auferstehung des Herrn

11.00 Feierliche Eucharistie zum 
Hochfest

WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Feierliche Eucharistie zum 
Hochfest mit dem Chor

PD 
JL

09.30 Ungarische Eucharistie- 
feier

TM 10.00 Start des Emmausgangs 
nach Herz Jesu

NN/
WS

10.04. MO Ostermontag 10.30 
11.00

Wortgottesdienst 
Gemeinsame Eucharistiefeier 

JL 10.00 Start des Emmausgangs  
nach Herz Jesu

WH

11.04. DI 14.30 
18.00 
18.30

Eucharistiefeier für Senioren 
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

WH 
PW 
PW

12.04. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

WH 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL 
JG

18.30 Eucharistiefeier WS 13.04. DO

18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 14.04. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 15.04. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 
11.30

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

JL 
TM

09.30 Eucharistiefeier WS 16.04. SO 2. Sonntag der Osterzeit 
Weißer Sonntag

11.00 Eucharistiefeier JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
PW

17.04. MO

18.04. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

19.04. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

ev 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

WS 
JG

18.30 Eucharistiefeier JL 20.04. DO

18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 21.04. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 22.04. SA 18.30 Eucharistiefeier PW

09.30 Eucharistiefeier WH 09.30 Eucharistiefeier 
Kinderkirche

JL 
MC

23.04. SO 3. Sonntag der Osterzeit 11.00 Eucharistiefeier WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier mit KGR

PD 
JL

24.04. MO

25.04. DI Markus 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

26.04. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

WH 16.30 
 
18.30

Eucharistiefeier Parkheim 
Berg 
Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL 
 
PW 
JG

18.30 Eucharistiefeier JL 27.04. DO

18.00 Ungarisch-dt. Eucharistie- 
feier

TM 28.04. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 29.04. SA Katharina v. Siena 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 Eucharistiefeier PW 09.30 Eucharistiefeier JL 30.04. SO 4. Sonntag der Osterzeit 11.00 Eucharistiefeier WS 09.15 
11.00 
18.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
Jugendgottesdienst 

PD 
JL 
JS
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Buß- und Versöhnungs-
feier mit Graffity am 
Palmsonntag
Herz Jesu
Am Palmsonntag, 2. April, laden wir um 
18 Uhr nach Herz Jesu ein. Mit einer 
Buß- und Versöhnungsfeier, die in eine 
Anbetung übergeht und bei der auch 
Beichtgelegenheit besteht, bereiten wir 
uns auf das Osterfest vor. Der Chor 
Graffity wird diesen Gottesdienst musi-
kalisch gestalten.

Beichtgelegenheiten 
vor Ostern
Heilig Geist: Donnerstag, 30. März, 
nach der Abendmesse ab 19.15 Uhr bei 
Pfarrer Schmitt,
Donnerstag, 6. April, nach der Messe 
vom Letzten Abendmahl ab 19.15 Uhr 
bei Pfarrer Humm
Herz Jesu: Freitag, 31. März, nach der 
Abendmesse ab 19.15 Uhr in Herz Jesu 
bei Pfarrer Laupheimer,
Sonntag, 2. April, ab 18.45 Uhr in der 
Versöhnungsfeier bei Pfarrer Laupheimer
St. Nikolaus: Mittwoch, 29. März und 
5. April, nach der Abendmesse ab 19.15 
Uhr bei Pfarrer Dr. Wloczyk

Beichtgespräche können Sie auch direkt 
mit unseren Pfarrern telefonisch, per  
E-mail oder nach den Gottesdiensten 
vereinbaren.

Kollekten
2. April (Palmsonntag) 
Kollekte für das Heilige Land
Motto: „Gemeinsam den Christen im 
Heiligen Land eine Zukunft geben“.

9./10. April (Ostersonntag 
und Ostermontag) 
Bischof-Moser-Kollekte
Unter dem Motto „Damit Glaube neu 
zündet“ werden in unserer Diözese pa-
storale Projekte auf Diözesan-, Deka-
nats- und Gemeindeebene gefördert.

30. April (4. Sonntag der Osterzeit): 
Kollekte zur Förderung der geistlichen 
und kirchlichen Berufe und zur Förde-
rung von seelsorgerlichen Initiativen in 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart



01.05. MO 18.30 Maiandacht JL

02.05. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

03.05. MI Philippus und Jakobus 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

ev 18.30 Eucharistiefeier anschl.  
Maiandacht

WH

18.30 Eucharistiefeier PW 04.05. DO Florian
18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 05.05. FR 18.30 Eucharistiefeier JL

17.00 Charismatisches Gebet 06.05. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

11.00 
 
15.00

Ökumenischer Gottes-
dienst in der Petruskirche 
Ungarische Eucharistiefeier

JL/ 
KR 
TM

09.30 Eucharistiefeier/ 
Familiengottesdienst  

WH/
MC

07.05. SO 5. Sonntag der Osterzeit 11.00 Eucharistiefeier WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WS

08.05. MO
09.05. DI 14.30 

18.00 
18.30

Senioren Maiandacht 
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

WH 
PW 
PW

10.05. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

WH 18.30 Eucharistiefeier anschl.  
Maiandacht 

WS

18.30 Eucharistiefeier JL 11.05. DO
18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 12.05. FR 18.30 Eucharistiefeier JL

17.00 Charismatisches Gebet 13.05. SA Unsere Liebe Frau von 
Fatima

11.00 
18.30

Feier der Erstkommunion 
Eucharistiefeier

JL/
DW 
JL

11.00 Feier der Erstkommunion WH/ 
MC

09.30 Feier der  
Erstkommunion

WH/ 
MC

11.00 
 
18.30

Feier der  
Erstkommunion  
Maiandacht

WH/ 
MC 
WH

14.05. SO 6. Sonntag der Osterzeit 11.00 Feier der Erstkommunion JL/
DW

09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WS

10.00 Dankgottesdienst aller  
Erstkommunionkinder

JL/
MC

15.05. MO

16.05. DI
17.05. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 

Fuchseck
ev 18.30 Eucharistiefeier anschl.  

Maiandacht
WH

10.00 
 
18.00

Ökumenischer Gottes-
dienst Christuskirche  
Ungarische Eucharistiefeier

 
 
TM

10.00 Ökumenischer Gottesdienst 
in der Christuskirche

18.05. DO Christi Himmelfahrt 10.00 Ökumenischer Gottesdienst 
in der Christuskirche

10.00 Ökumenischer Gottes-
dienst in der Christuskirche

19.05. FR 18.30 Eucharistiefeier JL

 17.00 Charismatisches Gebet 20.05. SA 18.30 Eucharistiefeier WH

09.30 
11.30

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

WS 
TM

09.30 Eucharistiefeier JL 21.05. SO 7. Sonntag der Osterzeit 10.00 Ökumenischer Gottesdienst 
Gaisburger Kirche

WH/
WM

09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
JL 

22.05. MO
23.05. DI 18.00 

18.30
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

24.05. MI Tag des Gebets für die 
Kirche in China

10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

WH 18.30 Eucharistiefeier anschl.  
Maiandacht

PW

18.30 Eucharistiefeier WS 25.05. DO
18.00 Ungarisch-dt. Eucharistie- 

feier
TM 26.05. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

27.05. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 
11.30

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

PW 
TM

09.30 Eucharistiefeier zum  
Patrozinium 
Kinderkirche

JL/
MC

28.05. SO Pfingsten 11.00 Eucharistiefeier JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WS

10.00 Gesangsgottesdienst in  
St. Nikolaus

10.00 Gesangsgottesdienst in  
St. Nikolaus

29.05. MO Pfingstmontag 10.00 Gesangsgottesdienst in  
St. Nikolaus

10.00 Gesangsgottesdienst JL

30.05. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

31.05. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

ev 16.30 
 
18.30

Eucharistiefeier Parkheim 
Berg 
Eucharistiefeier anschl.  
Maiandacht

JL 
 
JL
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01.05. MO 18.30 Maiandacht JL

02.05. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

03.05. MI Philippus und Jakobus 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

ev 18.30 Eucharistiefeier anschl.  
Maiandacht

WH

18.30 Eucharistiefeier PW 04.05. DO Florian
18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 05.05. FR 18.30 Eucharistiefeier JL

17.00 Charismatisches Gebet 06.05. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

11.00 
 
15.00

Ökumenischer Gottes-
dienst in der Petruskirche 
Ungarische Eucharistiefeier

JL/ 
KR 
TM

09.30 Eucharistiefeier/ 
Familiengottesdienst  

WH/
MC

07.05. SO 5. Sonntag der Osterzeit 11.00 Eucharistiefeier WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WS

08.05. MO
09.05. DI 14.30 

18.00 
18.30

Senioren Maiandacht 
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

WH 
PW 
PW

10.05. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

WH 18.30 Eucharistiefeier anschl.  
Maiandacht 

WS

18.30 Eucharistiefeier JL 11.05. DO
18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 12.05. FR 18.30 Eucharistiefeier JL

17.00 Charismatisches Gebet 13.05. SA Unsere Liebe Frau von 
Fatima

11.00 
18.30

Feier der Erstkommunion 
Eucharistiefeier

JL/
DW 
JL

11.00 Feier der Erstkommunion WH/ 
MC

09.30 Feier der  
Erstkommunion

WH/ 
MC

11.00 
 
18.30

Feier der  
Erstkommunion  
Maiandacht

WH/ 
MC 
WH

14.05. SO 6. Sonntag der Osterzeit 11.00 Feier der Erstkommunion JL/
DW

09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WS

10.00 Dankgottesdienst aller  
Erstkommunionkinder

JL/
MC

15.05. MO

16.05. DI
17.05. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 

Fuchseck
ev 18.30 Eucharistiefeier anschl.  

Maiandacht
WH

10.00 
 
18.00

Ökumenischer Gottes-
dienst Christuskirche  
Ungarische Eucharistiefeier

 
 
TM

10.00 Ökumenischer Gottesdienst 
in der Christuskirche

18.05. DO Christi Himmelfahrt 10.00 Ökumenischer Gottesdienst 
in der Christuskirche

10.00 Ökumenischer Gottes-
dienst in der Christuskirche

19.05. FR 18.30 Eucharistiefeier JL

 17.00 Charismatisches Gebet 20.05. SA 18.30 Eucharistiefeier WH

09.30 
11.30

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

WS 
TM

09.30 Eucharistiefeier JL 21.05. SO 7. Sonntag der Osterzeit 10.00 Ökumenischer Gottesdienst 
Gaisburger Kirche

WH/
WM

09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
JL 

22.05. MO
23.05. DI 18.00 

18.30
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

24.05. MI Tag des Gebets für die 
Kirche in China

10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

WH 18.30 Eucharistiefeier anschl.  
Maiandacht

PW

18.30 Eucharistiefeier WS 25.05. DO
18.00 Ungarisch-dt. Eucharistie- 

feier
TM 26.05. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

27.05. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 
11.30

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

PW 
TM

09.30 Eucharistiefeier zum  
Patrozinium 
Kinderkirche

JL/
MC

28.05. SO Pfingsten 11.00 Eucharistiefeier JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WS

10.00 Gesangsgottesdienst in  
St. Nikolaus

10.00 Gesangsgottesdienst in  
St. Nikolaus

29.05. MO Pfingstmontag 10.00 Gesangsgottesdienst in  
St. Nikolaus

10.00 Gesangsgottesdienst JL

30.05. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

31.05. MI 10.00 Wortgottesfeier im Haus 
Fuchseck

ev 16.30 
 
18.30

Eucharistiefeier Parkheim 
Berg 
Eucharistiefeier anschl.  
Maiandacht

JL 
 
JL
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Rosenkranz
Heilig Geist
Donnerstag um 18 Uhr

Maiandachten
Den Marienmonat Mai eröffnen wir mit 
einer feierlichen Maiandacht am Montag, 
1. Mai, um 18.30 Uhr in Herz Jesu.
Maiandachten feiern wir außerdem:
In Heilig Geist: am Sontag, 14. Mai, um 
18.30 Uhr
In St. Nikolaus: am Mittwoch 3. Mai, 10. 
Mai, 17. Mai, 24. Mai und 31. Mai jeweils 
nach der Abendmesse um 18.30 Uhr 
Maiandacht mit eucharistischem Segen

Pfingstliedersingen 
am Pfingstmontag
St. Nikolaus
Am Pfingstmontag, 29. Mai, feiern wir 
um 10 Uhr in St. Nikolaus einen gemein-
samen Gesangsgottesdienst aller vier 
Gemeinden. Bei dieser Wortgottesfeier 
wird der Gesang im Mittelpunkt stehen. 
Angeleitet von Chorsängerinnen und 
Chorsängern werden wir miteinander 
Pfingstlieder singen und so die Bot-
schaft von der Herabkunft des Heiligen 
Geistes vertiefen. 

Kollekten
13./14. Mai (Erstkommunion) 
Das Kollektenaufkommen ist für die För-
derung der Kinder- und Jugendpastoral 
in der Diaspora. Das Leitwort und das 
Motiv der Erstkommunionaktion 2023 
„Weites Herz – offene Augen“ verweist 
auf die Begegnung des blinden Bettlers 
Bartimäus mit Jesus.

28. Mai Renovabiskollekte

fehlen.
Sie

Pfingstkollekte am 28. Mai 2023

Arbeitsmigration aus Osteuropa
Immer. Irgendwo.

Helfen Sie  
mit Ihrer  

Online- 
Spende!

w
w
w
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e



14  •  April/Mai/Juni 2023� G ott  e sd  i e n st e

18.30 Eucharistiefeier JL 01.06. DO

18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 02.06. FR 18.30 Eucharistiefeier JL

17.00 Charismatisches Gebet 03.06. SA 18.30 Eucharistiefeier WH

09.30 
15.00

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistie- 
feier

WH 
TM

09.30 Eucharistiefeier WS 04.06. SO Dreifaltigkeitssonntag 11.00 Eucharistiefeier WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
JL

05.06. MO

06.06. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

07.06. MI 10.00 Wortgottesfeier im  
Haus Fuchseck

WH 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

WS 
JG

10.00 
 
18.00

Eucharistiefeier vor  
Herz Jesu 
Ungarische Eucharistiefeier

 
 
TM

10.00 Eucharistiefeier vor  
Herz Jesu

08.06. DO Fronleichnam 10.00 Eucharistiefeier vor  
Herz Jesu

alle 10.00 Eucharistiefeier vor  
Herz Jesu

09.06. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 10.06. SA 18.30 Eucharistiefeier PW

09.30 Eucharistiefeier JL 09.30 Eucharistiefeier WH 11.06. SO 10. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WH

12.06. MO

13.06. DI Antonius von Padua 14.30 
 
18.00 
18.30

Eucharistiefeier für  
Senioren 
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

WH 
 
PW 
PW

14.06. MI 10.00 Wortgottesfeier im  
Haus Fuchseck

ev 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

WH 
JG

18.30 Eucharistiefeier JL 15.06. DO

18.00 Ungarische Eucharistie- 
feier

TM 16.06. FR Heiligstes Herz Jesu 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 17.06. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 
11.30

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistie- 
feier

PW 
TM

09.30 Wortgottesfeier MC 18.06. SO 11. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier 
mit Kinderkirche /  
Gemeindefest

JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WS

19.06. MO

20.06. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

21.06. MI Aloisius von Gonzaga 10.00 Wortgottesfeier im  
Haus Fuchseck

WH 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL 
JG

18.30 Eucharistiefeier WS 22.06. DO Eberhard, Thomas Morus

18.00 Ungarisch-dt. Eucharistie- 
feier

TM 23.06. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 24.06. SA Geburt Johannes  
des Täufers

18.30 Eucharistiefeier PW

09.30 Eucharistiefeier WH 09.30 Eucharistiefeier JL 25.06. SO 12. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier WS 11.00 Eucharistiefeier /  
Gemeindefest

JL

26.06. MO

27.06. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

28.06. MI Irenäus 10.00 Wortgottesfeier im  
Haus Fuchseck

ev 16.30 
 
18.30

Eucharistiefeier  
Parkheim Berg 
Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL 
WS 
JG 

18.30 Eucharistiefeier JL 29.06. DO Petrus und Paulus

18.00 Ungarische Eucharistie- 
feier

TM 30.06. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

 	  	  

Bruder Klaus Heilig Geist Juni Herz Jesu St. Nikolaus
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18.30 Eucharistiefeier JL 01.06. DO

18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 02.06. FR 18.30 Eucharistiefeier JL

17.00 Charismatisches Gebet 03.06. SA 18.30 Eucharistiefeier WH

09.30 
15.00

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistie- 
feier

WH 
TM

09.30 Eucharistiefeier WS 04.06. SO Dreifaltigkeitssonntag 11.00 Eucharistiefeier WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
JL

05.06. MO

06.06. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

07.06. MI 10.00 Wortgottesfeier im  
Haus Fuchseck

WH 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

WS 
JG

10.00 
 
18.00

Eucharistiefeier vor  
Herz Jesu 
Ungarische Eucharistiefeier

 
 
TM

10.00 Eucharistiefeier vor  
Herz Jesu

08.06. DO Fronleichnam 10.00 Eucharistiefeier vor  
Herz Jesu

alle 10.00 Eucharistiefeier vor  
Herz Jesu

09.06. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 10.06. SA 18.30 Eucharistiefeier PW

09.30 Eucharistiefeier JL 09.30 Eucharistiefeier WH 11.06. SO 10. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WH

12.06. MO

13.06. DI Antonius von Padua 14.30 
 
18.00 
18.30

Eucharistiefeier für  
Senioren 
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

WH 
 
PW 
PW

14.06. MI 10.00 Wortgottesfeier im  
Haus Fuchseck

ev 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

WH 
JG

18.30 Eucharistiefeier JL 15.06. DO

18.00 Ungarische Eucharistie- 
feier

TM 16.06. FR Heiligstes Herz Jesu 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 17.06. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 
11.30

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistie- 
feier

PW 
TM

09.30 Wortgottesfeier MC 18.06. SO 11. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier 
mit Kinderkirche /  
Gemeindefest

JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WS

19.06. MO

20.06. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

21.06. MI Aloisius von Gonzaga 10.00 Wortgottesfeier im  
Haus Fuchseck

WH 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL 
JG

18.30 Eucharistiefeier WS 22.06. DO Eberhard, Thomas Morus

18.00 Ungarisch-dt. Eucharistie- 
feier

TM 23.06. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 24.06. SA Geburt Johannes  
des Täufers

18.30 Eucharistiefeier PW

09.30 Eucharistiefeier WH 09.30 Eucharistiefeier JL 25.06. SO 12. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier WS 11.00 Eucharistiefeier /  
Gemeindefest

JL

26.06. MO

27.06. DI 18.00 
18.30

Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

28.06. MI Irenäus 10.00 Wortgottesfeier im  
Haus Fuchseck

ev 16.30 
 
18.30

Eucharistiefeier  
Parkheim Berg 
Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL 
WS 
JG 

18.30 Eucharistiefeier JL 29.06. DO Petrus und Paulus

18.00 Ungarische Eucharistie- 
feier

TM 30.06. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

 	  	  

Bruder Klaus Heilig Geist Juni Herz Jesu St. Nikolaus
Fronleichnam 
vor Herz Jesu
Das Fronleichnamsfest feiern wir auch 
dieses Jahr wieder auf dem Platz vor 
dem Haupteingang der Herz Jesu Kir-
che. Aus allen Gemeinden laden wir Sie 
am Donnerstag, 8. Juni, um 10 Uhr herz-
lich ein, den Festgottesdienst draußen 
unter Bäumen miteinander zu feiern. 
Die musikalische Gestaltung werden in 
bewährter Form die Bläser des Musik-
vereins Gablenberg übernehmen. Für 
ausreichend Sitzplätze ist gesorgt. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst zur gleichen Zeit in der Herz Jesu 
Kirche statt. 

Kollekten
29. Juni (Fest Peter und Paul) 
Peterspfennig-Kollekte: Für Werke 
der Mission, humanitäre Aufgaben der 
sozialen Förderung sowie zum Teil auch 
zur Unterstützung einiger Aktivitäten 
des Heiligen Stuhls.

Gottesdienst station s

jeden Sonntag um 19 Uhr
Stille mittendrin
jeden Mittwoch um 19 Uhr
Spirituelles Zentrum/St. Fidelis
Seidenstraße 41, Stuttgart-West 
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Wer hält 
den Gottesdienst:
DW: 	Dorothea Wiatr
JG: 	 Joanna Grausam
JL: 	 Josef Laupheimer
JS: 	 Jugendseelsorger*in
KR: 	Katharina Roos
MC: 	Mechthild Carlé
PD: 	Pater Daniele
PW: 	Peter Wloczyk
TM: 	Tibor Merlas
WH: 	Walter Humm
WM: 	Wolfgang Marquardt
WS: 	Wolfgang Schmitt
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Katholische  
öffentliche Bücherei Herz Jesu

Öffnungszeiten: Sonntag, 10.30-12.30 
Uhr und Dienstag, 16-18 Uhr. Kontakt: 
buecherei-herz-jesu@gmx.de, während 
der Öffnungszeiten Tel. 229 315 916

ZAUBERHAFT MYSTERIÖS
Kinderbücher in der KÖB 
Herz Jesu:




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  

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	L ittlewood, K. Die Glücksbäckerei 
- Die magische Prüfung. Um das 
gestohlene magische Familienrezept-
buch zurückzuerobern, muss Rose 
»nur« im Tortenbacken gegen die 
weltbesten Konditoren, darunter ihre 
hinterhältige Tante, Starbäckerin Lily, 
gewinnen.
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	K irschner, S. Das Buch der (un)
heimlichen Wünsche: Auf Safa-
ri. Noah findet ein seltsames Buch 
- voller (un)heimlicher Wünsche. 
Und eine Botschaft: Erfülle Malees 
Wunsch - dann hast auch du einen 
Wunsch frei! Doch leichter gesagt als 
getan, denn Malee wünscht sich eine 
Safari! 
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   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














	 Bickel, E. Der kleine Geist, der 
sein Buh verlor. Geister erschre-
cken Leute. Wenn aber statt eines 
Buhs nur noch kalte Luft heraus-
kommt? Das passiert dem kleinen 
Geist. Er sucht sein Buh, ohne das er 
einfach nicht er selbst ist.
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   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














	 Auer, M. Die Schule der ma-
gischen Tiere - Licht aus. Endlich 
hat auch Eddie sein eigenes ma-
gisches Tier: Fledermaus Eugenia! 
Zusammen wenden die beiden die 
Fällung der Kastanie am Johannis-
platz ab. Lüften die Kinder und ihre 
Tiere auch das Rätsel der ewigen 
Stromausfälle an der Schule?




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














	F ischer-Hunold, A. Die geheim-
nisvolle Nachtwanderung. Juhu, 
letzter Schultag mit Sommerfest, 
Lagerfeuer und Stockbrot! Und zur 
Krönung eine Nachtwanderung im 
Wald! Doch Fadi ist dabei mulmig zu-
mute. Im Wald soll es ein gruseliges 
Monster geben ...

ST. NIKOLAUS HAT GEÖFFNET
Sie können zusätzlich zu den Öffnungs- 
tagen Extra-Besuchstermine vereinba-
ren, wenn Frau Daake Zeit hat, sogar in 
den Ferien: Tel. 46 11 45.
Infos zu evtl. Schließtagen (siehe auch 
Oster- und Pfingstferien) entnehmen Sie 
bitte den Gemeindeschaukästen. 

OSTER- & PFINGSTFERIEN
St. Nikolaus: 6. bis 16. April sowie  
28. Mai bis 11. Juni geschlossen. Erster 
Öffnungstag nach den Ferien: Mittwoch, 
19. April bzw. 14. Juni.
Die KÖB ist aufgrund Abwesenheit Frau 
Daake leider nach Pfingsten bis Ende 
Juni sonntags geschlossen. Ob die 
KÖB in dieser Zeit mittwochs von 16 bis 
17.30 Uhr geöffnet hat, entnehmen Sie 
bitte den Schaukästen.
Herz Jesu: Ostersonntag, 9. April und 
Pfingstsonntag, 28. Mai geschlossen.

Wir wünschen Ihnen, unseren Lesern und 
Leserinnen, und Ihren Familien frohe und 
gesegnete Oster- und Pfingstfeiertage.

DANKSAGUNG
Die beiden KÖBs danken allen Spendern 
und Spenderinnen! Ein besonderes Dan-
keschön der Bücherei St. Nikolaus gilt 
Frau Krauth.

ZU GUTER LETZT
Wir freuen uns, wenn sich unsere Lese-
rInnen ab 6 Jahren freiwillig für das Tra-
gen einer Maske über Mund und Nase 
entscheiden und uns bei Krankheitssym-
ptomen nicht besuchen - zu Ihrem und 
dem Schutz aller Anwesenden. Haben 
Sie vielen Dank!

BEINAH UM DIE GANZE WELT
für Sie in der KÖB St. Nikolaus:




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 



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  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    

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    

   
    









 






   
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










	 Safier, D. Miss Merkel: Mord in 
der Uckermark. Nach dem Trubel 
Berlins fällt die Rente in der Ucker-
mark der Kanzlerin a. D. schwer. 
Als ein Freiherr in einem von innen 
verriegelten Schlossverlies tot aufge-
funden wird, erwacht neues Leben in 
Angela. 




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
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

 
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	 Smiley, J. Streuner in Paris. Pferd 
Paras entläuft nach Paris, wo es sich 
gemeinsam mit Hündin Frida unent-
deckt und frei durchschlägt. Als es 
schließlich den Jungen Etienne trifft, 
entsteht zwischen den beiden eine 
wundersame Freundschaft.
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    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 





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	 Bennet, S.J. Das Windsor-Kom-
plott. Auf Schloss Windsor stirbt ein 
russischer Pianist unter peinlichen 
Umständen. Der MI5 wittert ein 
Komplott Putins. Die Queen ist not 
amused über den politisch brisanten 
Übereifer. Sie greift ein –  diskret, 
versteht sich!
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

 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














	C aplin, J. Der kleine Teeladen in 
Tokio. Die angehende Fotografin 
Fiona reist für ein Stipendium nach 
Japan. In Tokio stellt sie fest, dass 
ihr Tutor Gabriel Burnett sein wird, 
für den sie lange unerwidert ge-
schwärmt hat. Doch selbst an einer 
Zusammenarbeit hat er sichtlich we-
nig Interesse.

St. Nikolaus
Öffnungszeiten: Sonntag, 10-10.45 Uhr 
und Mittwoch, 16-18.30 Uhr oder nach 
Termin: Tel. 46 11 45.; 6.-16. April sowie 
28. Mai-11. Juni geschlossen.
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begegnet. Und dieser Jesus lebt und kann uns auch 
heute noch begegnen. In der bleibenden Zuwendung 
eines anderen Menschen, im Gottesdienst, in einem 
Lied, in seinem Wort spricht er zu uns. So ist er in 
verschiedenster Weise gegenwärtig, aber nie direkt 
greifbar“, so formuliert es Abtprimas Notker Wolf. 
„Glauben bedeutet Vertrauen. Ich vertraue letzten 
Endes Jesus und seinen Zeugen, den Zeugen, die 
von ihm berichten. In Jesus ist einer da gewesen, der 
das Leben mit uns geteilt hat. Und er hat gleichzeitig 
eine über das Leben hinaus gehende Perspektive er-
öffnet.“ 

Glaubst du an Jesus Christus, seinen eingeborenen 
Sohn unseres Herrn, der geboren ist von der Jungfrau 
Maria, der gelitten hat und begraben wurde, von den 
Toten auferstand und zur Rechten des Vaters sitzt? 

Glaubst du an den Heiligen Geist, die heilige katho-
lische Kirche, die Gemeinschaft der Heiligen, die Ver-
gebung der Sünden die Auferstehung der Toten und 
das ewige Leben? 
Voll österlicher Zuversicht und lebendiger Hoffnung 
dürfen wir antworten: Ich glaube. 
Lassen Sie sich von der Osterbotschaft Herz, Ohr und 
Augen öffnen. Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Er 
lebt. Das Wunder der Osternacht gilt auch für uns. 
„Der auferstandene Christus macht das Leben der 
Menschen zu einem ununterbrochenen Fest des Glau-
bens.“ Athanasius der Große 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
fröhliche und gesegnete Osterfesttage. 
Möge Sie dieser schöne irische Segenspruch das 
ganze Jahr hindurch begleiten: 

Möge es nie einen Augenblick geben, 
in dem du dich deines Glaubens schämst. 
Aber mögest du viele Stunden erleben, 
in denen der Glaube dich reich beschenkt. 
Susanne Reichstetter 

Die Osterkerze 2023 
„Fürchtet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht Jesus, den 
Gekreuzigten. Er ist nicht hier; denn er ist aufer-
standen, wie er gesagt hat.“ So spricht der Engel 
im Matthäus-Evangelium zu den Frauen am leeren 
Grab. 
In der Präfation hören wir: „Durch seinen Tod hat 
er unseren Tod vernichtet und durch seine Auferste-
hung das Leben neu geschaffen.“ 
Im Hochgebet beten wir das Geheimnis des Glau-
bens: „Deinen Tod, oh Herr, verkünden wir und deine 
Auferstehung preisen wir, bist du kommst in Herr-
lichkeit.“ 
Beim Anzünden der Osterkerze hören wir: „Christus 
ist glorreich auferstanden vom Tod.“
 
Auferstehung
In goldenen Lettern prangt das Wort Auferstehung 
mitten auf der Osterkerze. Es führt von oben nach 
unten und wieder zurück. Das Todeskreuz ist aus-
einandergebrochen und wird nur noch von einem 
kleinen griechischen Kreuz zusammengehalten. 
Goldene Kreise umringen die Osterkerze, Alpha und 
Omega, die Zeit und unser Leben liegt in Gottes 
Hand. 

Die wahre Botschaft von Ostern, die christliche Kern-
aussage, wird deutlich. Gott hat Jesus von den Toten 
auferweckt. Jesus lebt. 

Das Ostergeheimnis wird wahrhaftig mit dem Herzen 
verstanden. Vielleicht sind es deshalb die Frauen, die 
am Ostermorgen als erste den Auferstandenen se-
hen und den Sieg des Lebens über den Tod erken-
nen. Aus dieser Begegnung wächst die Hoffnung, 
dass alle gut wird. Dass die Sache Jesu weiter geht. 
Sie werden zu Botinnen, zu Zeuginnen. „Ich habe den Herrn 
gesehen“, berichtet Maria von Magdala den Jüngern. 

„Es war niemand bei der Auferstehung dabei. Doch Jesus ist 
nach seiner Auferstehung vielen Menschen als Lebendiger 

Emmausgang am 
Ostermontag 10. April

Den Ostermontag 
wollen wir wie im 
vergangenen Jahr 
wieder mit einem 
Emmausgang be-
sonders gestalten.
Um 10 Uhr starten 
wir in der St. Niko-

laus-Kirche und in der Heilig-Geist-Kirche. Von dort aus gehen 
wir in zwei Gruppen nach Herz Jesu. Auf dem Weg werden wir 
den Wortgottesdienst mit Gebeten, Lesung und Evangelium 
feiern. Um 11 Uhr treffen wir uns alle in Herz Jesu und setzen 
dort beginnend mit der Gabenbereitung die Eucharistiefeier 
gemeinsam fort. Die Gemeinde in Herz Jesu feiert den Wort-
gottesdienst ab 10.30 Uhr in der Kirche und erwartet dort die 
beiden anderen Gruppen.
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Gemeindefest 
„Rund um den Kirchturm“ 
am Sonntag, 18. Juni
Herz Jesu

Nach dem Festgottesdienst um 11 Uhr 
erwartet Sie ein Sektempfang. Deftiges 
vom Grill sorgt dafür, dass die Küche zu 
Hause kalt bleiben kann. Für Vegetarier 
(und auch als Beilage) gibt es schöne, 
knackige Salate.
Für Hunger und Durst bieten wir außer-
dem im Laufe des Nachmittages Süßes, 
Kaffee und Kuchen sowie Getränke aller 
Art.
Wie im vergangenen Jahr wird es unter-
schiedlichste Darbietungen zur Unterhal-
tung geben. Auch die Kinder kommen 
auf ihre Kosten: verschiedene Aktivitäten 
sind rund um die Kirche geboten. Ab 
16 Uhr singt der Chor Graffity weltliche 
„Gassenhauer“  - mitsingen oder sogar 
Tanz ist erwünscht. Weitere Überrasch-
bungen sind noch in der Planung.
Der Abend findet gemütlichen Ausklang 
auf dem Kirchvorplatz.
Sie sehen – für jede und jeden ist etwas 
geboten. Seien Sie wieder mit dabei! Bei 
schlechtem Wetter feiern wir im Saal und 
unter Dach.
Wir freuen uns, wenn wir wieder so viele 
Besucher und Besucherinnen begrüßen 
dürfen wie letztes Jahr.
Ihr Kirchengemeinderat Herz Jesu

Gemeindefest St. Nikolaus

Gemeindefest

St. Nikolaus

am 25. Juni 2023

Werastr. 120 - Landhausstr. 65

Nach dem Gottesdienst um 11:00 Uhr 

findet wieder ein vielfältiges Programm 

mit italienischem Tanz, 

Kindergarten-Aufführung, 

Essen, Trinken, Kaffee und Kuchen statt. 

Alle sind herzlich eingeladen!

Bibel teilen – 
Glauben teilen
Gesamtkirchengemeinde
Das Online-Treffen „Bibel teilen – Glau-
ben teilen“ findet künftig nur in der Fa-
stenzeit und in der Adventszeit statt und 
ansonsten nicht mehr. Damit wollen wir 
diese besonderen Zeiten im Kirchenjahr 
bewusst geistlich gestalten. Bei Interes-
se melden Sie sich bitte bei Pfarrer Lau-
pheimer.
Thomas Bäumler und Josef Laupheimer

KGR-Sitzungen
St. Nikolaus 
Donnerstag, 22. Juni, um 19.30 Uhr, im 
Gemeindesaal
Herz Jesu 
Diensstag, 23. Mai, um 19.30 Uhr, im 
Philipp-Jeningen-Saal
Heilig Geist 
Donnerstag, 22. Juni, um 19.15 Uhr
Gesamtkirchengemeinderat
Donnerstag, 25. Mai, 19.30 Uhr, 
St. Nikolaus, Gemeindesaal
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„Männer unterwegs“ 
ökumenische Männergruppe

Weg in die Nacht
Nachtwanderung für Männer am Grün-
donnerstag, 6. April, um 20.30 Uhr
Unterwegs, bei Nacht, auf den Spuren 
der Jünger, an Stationen in der Stadt. 
Ein Angebot für Männer, die sich und 
ihre Erfahrungen mitnehmen auf den 
Weg in dieser Nacht, orientiert an den 
Jüngern Jesu. mit Impulsen, Schweigen, 
Gespräch und Austausch.
Treffpunkt im „Paradies, dem Vorhof 
der Kirche St. Fidelis, Seidenstraße 41, 
Stuttgart-West. Herzliche Einladung zu-
vor schon an der Gründonnerstagslitur-
gie um 19 Uhr teilzunehmen. Ziel wird 
gegen Mitternacht wieder vor der Kirche 
sein. Um Spenden wird gebeten.
In Kooperation von Spirituelles Zentrum 
station s. und Männer Unterwegs. Lei-
tung: Fachbereich Männer der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart.

Psalmen. Wenn die Seele spricht
Männergespräch am Dienstag, 25. April, 
um 19 Uhr, im Gemeindezentrum der Lu-
kaskirche,  Landhausstraße 151
Wir sprechen über Gott, die Welt und al-
les, was uns bewegt: Beruf, Familie, Ge-
sundheit, Glauben. Mit einem Impuls von 
Bernd Möbs aus den Psalmen. Jeder-
MANN kann und darf sich einbringen. 
Alle Männer jeden Alters sind herzlich 
willkommen. 

Anmeldung und Kontakt:
Hans-Joachim Haller, 
E-Mail: hans-joachim.haller@t-online.de

Aufruf: Wir suchen dringend einen ka-
tholischen Ansprechpartner für diese 
Gruppe. Berufene dürfen sich melden!

Senioren in Stuttgart-Ost
Die Senioren aus unseren vier Kirchen-
gemeinden laden wir jeweils am zwei-
ten Dienstag im Monat ganz herzlich in 
den Gemeindesaal Herz Jesu ein. Den 
Seniorennachmittag dort eröffnen wir 
mit einem Gottesdienst. An den Gottes-
dienst schließt sich ein gemütliches Bei-
sammensein mit Kaffee und Kuchen und 
mit einem thematischen Impuls an. 

Die Termine sind:
Dienstag, 11. April, um 14.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier für Senioren
Gemeindesaal Herz Jesu

Dienstag, 9. Mai, um 14.30 Uhr, Maian-
dacht für Senioren
Gemeindesaal Herz Jesu

Dienstag, 13. Juni, um 14.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier für Senioren
Gemeindesaal Herz Jesu

GEPA-Waren-Verkauf
Sonntag, 23. April, 7. Mai und 18. Juni.
Heilig Geist
Einmal monatlich nach den Gottesdiens-
ten werden fair gehandelte Waren zu 
Gunsten des Partnerprojektes in Süd-
afrika verkauft.

Tanzkreis
Dienstag, 25. April, 16. Mai und 13. Juni, 
ab 19.30 Uhr
Heilig Geist, Jugendfoyer und Heilig 
Geist-Stube
Gelerntes in Erinnerung behalten, Tanz-
figuren gegenseitig auffrischen und Zeit 
zum Plaudern. Herzliche Einladung, 
mitzutanzen beim Standard- und Latein-
Paartanz. Bitte einfach dazukommen.

Bibelkreis
Montag, 17. April, 8. Mai und 12. Juni, 
um 18 Uhr 
St. Nikolaus kleiner Saal
Pfarrer Wolfgang Schmitt moderiert die 
Gruppe.

Gesucht: 
Energiebeauftragte

Seit kurzer Zeit gibt es in unseren Kir-
chengemeinden aus den Reihen der Kir-
chengemeinderäte „Energiebeauftragte“. 
Sie können Unterstützung gebrauchen!
Sie möchten etwas für Klimaschutz und 
Energiewende in Ihrer Gemeinde oder 
Einrichtung tun? Es gibt viele Einsatzge-
biete. Machen Sie sich auf die Spur von 
Energiefressern und werden Sie Teil der 
Energiewende im Stadtdekanat.
Wir suchen freiwillige Energiebeauftrag-
te, die in ihrer Gemeinde oder Einrich-
tung beispielsweise …
- 	Menschen für die Erhebung von Ver-

brauchsdaten gewinnen
- 	 sich auf die Spur von Energieschlu-

ckern machen
- 	 für die Energieeinsparung bei der 

Raumnutzung sensibilisieren
- 	 für Photovoltaik-Anlagen oder neue 

Heizungen in der Gemeinde werben
- 	und vieles mehr
Wie tief Sie in das Thema einsteigen 
möchten, entscheiden Sie selbst. Gerne 
können Sie mit anderen vor Ort auch ein 
Team bilden.
Hilfe und Beantwortung unserer Fragen 
gibt es bei Christian Hager, dem Ener-
gie- und Umweltbeauftragten des Stadt-
dekanats.

Schauen Sie doch mal 
auf unsere Homepage. 
Es lohnt sich!
www.kath-kirche-stuttgart-ost.de

Sie möchten den Blickpunkt-Ost  
regelmäßig lesen?
blickpunkt@katholisch-stuttgart-ost.de 
oder 98 69 28-31
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Gemeinden mit 
anderen Muttersprachen

Gemeinde 
Szent Gellért  
mit ungarischer 
Muttersprache 

Pfarrer Tibor Merlás 
Albert-Schäffle-Str. 30, 
70186 Stuttgart 
Telefon 23 69 190, Fax 23 67 393 
SzentGellert.Stuttgart@drs.de 
www.stuttgarti-katolikusok.de

Gemeinde San Giorgio mit  
italienischer Muttersprache
Pfarrer P. Daniele Sartori CS 
Heilbronner Str. 133, 70191 Stuttgart 
Telefon 25 85 99-0, Fax 25 85 99-29 
ikgstuttgart@live.de

Wer Wo Was?
Regelmäßige Gruppen 
Frauengymnastik	  
Herz Jesu 
Montags von 18.45 bis 19.45 Uhr 
Herz Jesu, Philipp-Jeningen-Saal, Schur-
waldstraße 3

Bruder-Klaus-Chor Gablenberg
Bruder Klaus	
Dienstags 18.30 Uhr
Bruder Klaus, Gemeindesaal, Albert-
Schäffle-Straße 10 

Chor Herz Jesu
Herz Jesu
Mittwochs, 19.30 Uhr, Philipp-Jeningen-
Saal

Kirchenchor 
St. Nikolaus
Dienstags 20 bis 22 Uhr
Großer Saal, Landhausstraße 65

Senioren-Erlebnistanz
Herz Jesu 
Montags von 10 bis 11.15 Uhr
3. und 24. April, 15. und 22. Mai und
19. und 26. Juni
Herz Jesu, Gemeindesaal, Schurwaldstr. 5

Seniorinnengymnastik
Herz Jesu
Montags von 18.45 bis 19.45 Uhr
Herz Jesu, Gemeindesaal, Schurwaldstr. 5

Bauch Beine Po Fitness
Herz Jesu
Montags 20 Uhr 
Herz Jesu, Gemeindesaal, Schurwaldstr. 5

In beiden Gruppen werden sämtliche 
Fitnessaspekte erarbeitet. Mobilität, Fle-
xibilität, Herz/Kreislauf, Kraftausdauer, 
Balance, Koordination, Atmung.

Auch die Kegelbahn in Heilig Geist 
ist wieder in Betrieb. Es gibt noch freie 
Termine! 

Pflegegruppe Stuttgart-Ost 
 

Telefon: 07 11/26 43 20 
 

Schurwaldstr. 3, 70186 Stuttgart 
Fax: 07 11/2 31 93 79 
Mobiltelefon: 01 72/7 30 70 63 
E-Mail: pgost@sozialstationen-stuttgart.de 
Internet: www.sozialstationen-stuttgart.de 

BERATEN � HELFEN � PFLEGEN 
 

Der ambulante Pflegedienst 
der Katholischen Kirche 

in  Stuttgart. 

Kegelbahn Herz Jesu 
wieder offen!

Endlich ist es soweit: Die Kegelbahn in 
Herz Jesu ist fertig. Nun gibt es viele 
freie Termine. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro Herz Jesu. Dort erhalten Sie 
alle Informationen zu den Kosten und 
Nutzungsbedingungen.



Gott hat zu sich gerufen
Bruder Klaus
Johann Schreiner, 93

Herz Jesu
Lucia Kröhner, 95

St. Nikolaus
Roland Miola, 86
Maria Theresia Steiner, 84
Michaela Aichem, 49
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Gottes Segen 
zum Geburtstag
Veröffentlichung Ihres Namens
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro  
St. Nikolaus, wenn Sie nicht möchten, 
dass Ihr Name anlässlich Ihres runden 
Geburtstages ab 75 Jahre bzw. ab 90 
Jahre jedes Jahr in der gedruckten Aus-
gabe des Blickpunkt-Ost erscheint.

Aus Datenschutzgründen werden bei der 
Onlineversion keine Personendaten be-
kannt gegeben!



Ein Newsletter informiert Sie über inte-
ressante Veranstaltungen und Themen 
rund um die Kirche von Stuttgart. 
Melden Sie sich an: www.kath-kirche-
stuttgart.de/anmeldung/

Durchkreuzte Wege
Ökumenischer Frauenkreuzweg
Karfreitag, 7. April

Impulse, Stille, Bibeltexte, Gebet und  
Musik begleiten unseren Weg. 
Liturgie: Claudia Schmidt, Geistliche Bei-
rätin KDFB N. N., EFW 
Musik: Rebekka Konz, Querflöte 
Treffpunkt und Beginn um 12 Uhr vor  
St. Eberhard, Königstraße 7 
Abschluss bis 14 Uhr in der Hospitalkir
che, Büchsenstr. 33 
Bitte beachten Sie vorab auch die Infor-
mationen auf den Homepages der Ver-
anstalter! 
Evangelische Frauen in Württemberg 
(EFW), www.​frauen-​efw.​de 
Katholischer Deutscher Frauenbund 
(KDFB), www.​kdfb-​drs.​de

Babysegnung
Samstag, 13. Mai, um 11 Uhr
St. Rupert, Koblenzer Straße 11, Stuttg-
art-Hallschlag
Ein Baby ist ein kleiner Segen - wir möch-
ten es unter Gottes großen Segen stel-
len. Eingeladen sind Eltern, Familienan-
gehörige und Freunde. 

Katholische Kirche
in der Region Stuttgart

In dringenden Notfällen
Krisen- und Notfalldienst Stuttgart
Der Krisen- und Notfalldienst Stuttgart 
steht allen Menschen offen, die in ei-
ner Notlage sofortige Hilfe benötigen. 
Psychische Probleme oder belastende 
Lebenssituationen wie Stress, Gewalt- 
erfahrung oder der Verlust eines nahe-
stehenden Menschen können zu einer 
akuten Krisensituation führen. 

So erreichen Sie uns
Der Krisen- und Notfalldienst ist telefo-
nisch erreichbar unter der Rufnummer 
0180 - 511 0 444, montags bis freitags 
von 9 bis 24 Uhr, an Wochenenden und 
Feiertagen von 12 bis 24 Uhr.

INTERNATIONALEINTERNATIONALE
MESSEMESSE

Interna
tional

Mass

Misa internacional

Thánh lễ quốc tế

Mednarodna
sveta maša

القداس

لإلهي بلغات
ا

مختلفة

അ�ാരാഷ
�്ട

കുർബ
ാന

Mesha
internacionale

Międzynarodowa 
Msza św.
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Internationale Messe
mit Studiernden und 
jungen Erwachsenen
Sonntag, 23. April, 14. Mai und 25. Juni, 
um 18 Uhr
St. Konrad, Stafflenbergstr. 52

Einmal im Monat findet die Eucharistie- 
feier in St. Konrad am Sonntagabend als 
Internationale Messe statt. Liturgiespra-
che ist Deutsch, eine Lesung, Lieder und 
Fürbitten werden von der Katholischen 
Hochschulgemeinde, dem Centro di Spi-
ritualità G.B. Scalabrini und Studierenden 
und jungen Erwachsenen verschiedener 
Nationalität in deren Muttersprache ge-
staltet. Zelebrant ist Hochschulpfarrer 
Matthias Haas.

Leben.Atmen.Firmung für 
junge Erwachsene 
26. bis 29. Mai, Jugendspirituelles Zen-
trum Michaelsberg, Cleebronn
Das Jugendspirituelle Zentrum Michaels-
berg bietet jungen Erwachsenen (18-35 
Jahre) die Möglichkeit, das Sakrament 
der Firmung zu empfangen. Die Vorbe-
reitung erleben die jungen Erwachsenen 
gemeinsam mit Team und Firmspender 
innerhalb von vier Tagen im Jugend-
haus Michaelsberg. Die Firmung wird 
am Pfingstmontag in der Michaelskirche 
gespendet. Vier Tage miteinander leben 
und sich dem eigenen Leben stellen. 
Kostenfrei

Wir erheben unsere 
Stimme: 
Macht.Frauen.Stark.

Samstag, 29. April, 17-19 Uhr, Gemein-
desaal, St. Georg, Heilbronner Str. 135
Wir Frauen erzählen unsere Geschichte. 
Seit Langem setzen wir uns für unsere 
Gleichstellung in der katholischen Kirche 
ein. Vor allem aber bringen wir unsere 
Stärke, unsere Lebendigkeit, unsere Ta-
lente, unseren Glauben in diese Kirche 
ein und verändern sie dadurch.
 
Dies feiern wir am Tag der Diakonin bei 
zwei Konzerten der besonderen Art, zu 
dem wir alle, ob Frauen* oder Männer*, 
herzlich einladen!
Infos und Anmeldung unter 
www.kdfb-drs.de
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TrauerZentrum: 
Wir geben der Trauer einen Ort
Mit dem TrauerZentrum im Alten Pfarr-
haus in Degerloch bietet das Hospiz St. 
Martin entsprechende Räume und spe-
zielle Angebote, um der Trauer einen 
festen Ort zu geben. Im TrauerZentrum 
können Menschen ihre Trauer leben 
und sich mit anderen in Trauergruppen 
austauschen. Trauernde finden dort 
einen geschützten Rahmen und viele 
kompetente Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner. Es gibt Fortbildungen 
zum Thema Trauer, spirituelle Angebote 
und Räume für Vernetzungstreffen.
Wir Menschen haben ein inneres Pro-
gramm zur Bewältigung einschnei-
dender Verluste: Trauer. Doch vielen 
Menschen erscheint Trauer heute als 
das eigentliche Problem und eben nicht 
mehr als die Lösung. Selbst der Tod 
scheint inzwischen weniger tabuisiert als 
die Trauer, da sie Routinen und Abläufe 
im Alltag empfindlich und oft auch nach-
haltig stört – in der Arbeitswelt wie im 
sozialen Umfeld. Deshalb ist es wichtig, 
der Trauer Räume zu geben.

Trauernde in unterschiedlichen 
Lebensphasen begleiten
Je nach Art des Verlustes, aber auch be-
einflusst durch Alter, sozialem Umfeld, 
Lebenssituation und den persönlichen 
Zugängen, Werten und Ressourcen der 
Trauernden selbst, variieren die Wege der 
Trauer stark – und auch ihre Ausdrucks-
weisen. Darum stellen wir in unserer 
Beratung und Begleitung für trauernde 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene sie 
selbst und ihre Bedürfnisse in den Mit-
telpunkt unserer Aufmerksamkeit. Ein 
Team aus qualifizierten Trauerbegleite-
rinnen und Trauerbegleitern bietet dafür 
Beratungsgespräche, Trauerbegleitung 
in Einzelgesprächen sowie Trauergrup-
pen mit vielgestaltigen Zugängen an.

Trauer als wichtiges gesellschaft-
liches Thema ins Gespräch bringen
Trauer ist ein gesellschaftliches Thema - 
weil nicht nur der Tod mit diesem Thema 
konfrontiert, auch wenn er der radikalste 
Einschnitt ist, den wir erleben können. 
Doch alle Menschen erleben immer wie-

der Abschiedsprozesse, schmerzhafte 
Veränderungen und Einschnitte wie auch 
das Scheitern von Zukunftsplänen. Öf-
fentliche Veranstaltungen zu Trauerthe-
men, aber auch Vorträge und Führungen 
sind uns darum ein wichtiges Anliegen, 
um mit mehr Wissen Berührungsängste 
abzubauen.

Trauerwissen vermitteln
Trauer ist herausfordernd - für die Trau-
ernden selbst wie ihr Umfeld, das oft 
verunsichert ist: Was ist „normal“? Wie 
kann man den oder die andere besser 
verstehen und unterstützen?
Darum vermitteln wir in unserer Arbeit 
Trauerwissen auf der Grundlage der 
aktuellen Trauermodelle sowohl den Be-
troffenen selbst als auch Interessierten, 
die an ihrem jeweiligen Lebens- oder 
Arbeitsort mit dem Thema konfrontiert 
werden.

Die Angebote im Überblick
•		 Beratungs- und Informationsangebote
•		 Gruppen für trauernde Kinder, Ju-

gendliche und Familien
•		 Trauergruppe für Junge Erwachsene
•		 Trauergruppen für verwitwete Frauen 

und Männer
•		 Trauergruppen für Menschen, die um 

nahe Bezugspersonen trauern
•		 Trauergruppen mit kreativem Schwer-

punkt
•		 Trauernde unterwegs
•		 Gottesdienstliche Feiern für Trauernde
•		 Vorträge rund um das Thema Trauer
•		 Qualifizierungs- und Fortbildungsange-

bote

Spiritualität und Seelsorge
Trauer betrifft den ganzen Menschen, sie 
berührt den Geist, den Körper und die 
Seele, die nach bleibenden Verbindungen 
zu dem oder der Verstorbenen sucht und 
fragt, was das ist, was bleibt. Und was 
weiterträgt in dieses Leben „ohne dich“.
Mit dem TrauerZentrum im Alten Pfarr-
haus nehmen wir auch die seelsorgerliche 
und spirituelle Begleitung Trauernder 
noch stärker in den Blick. Verschiedene 
gottesdienstliche Feiern und seelsorger-

liche Gesprächsangebote vor Ort wie 
auch eine Vernetzung in die verschie-
denen Kirchengemeinden im Stadtdeka-
nat Stuttgart hinein ist uns wichtig.

Aus der Tradition des Hospizes 
heraus gewachsen
Im März 2023 wurde das neue Trauer-
Zentrum feierlich eröffnet. Gewachsen 
ist das TrauerZentrum aus der lange ge-
pflegten Tradition der Trauerbegleitung 
im Hospiz St. Martin heraus, angesiedelt 
ist es im Alten Pfarrhaus der Kirchenge-
meinde Mariä Himmelfahrt, unmittelbar 
neben der Kirche und nur wenige Gehmi-
nuten vom Hospiz St. Martin entfernt.
Mit dem Umbau der Gemeindekirche 
und dem Pfarrgarten werden in den 
kommenden Jahren in Mariä Himmel-
fahrt darüber hinaus Räume entstehen, 
um an einem Ort gelebten Glaubens der 
persönlichen Verbindung mit den Ver-
storbenen nachzugehen, in Stille, alleine 
oder in Gemeinschaft an sie zu denken.
Anke Keil, Trauerbegleiterin

Sibylle Bossert, Barbara Hummler- 
Antoni und Anke Keil
Trauerbegleitung für Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene
TrauerZentrum im Alten Pfarrhaus
Karl-Pfaff-Str. 48, 70597 Stuttgart
Tel.: 0711 65 29 07-0
E-Mail: trauer@hospiz-st-martin.de
www.hospiz-st-martin.de
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Bruder Klaus Heilig Geist Herz Jesu St. Nikolaus

Kirche
Albert-Schäffle-Straße 20 

Pfarramt 
Schurwaldstraße 3
70186 Stuttgart

Kirche
Boslerstraße 1 

Pfarramt 
Schurwaldstraße 3
70186 Stuttgart

Kirche
Schurwaldstraße 1 

Pfarramt 
Schurwaldstraße 3
70186 Stuttgart

Kirche
Werastraße 120

Pfarramt 
Landhausstraße 65 
70190 Stuttgart

Sandra Castelar de Oliveira Louro 
Beate Staiger 
Telefon 98 69 28-21
Fax 98 69 28-29
bruderklaus.stuttgart-ost@
drs.de

Sandra Castelar de Oliveira Louro
Beate Staiger  
Telefon 98 69 28-21
Fax 98 69 28-29
heiliggeist.stuttgart-ost@
drs.de

Gabriela Kirkovski  
Telefon 98 69 28-20 
Fax 98 69 28-29
herzjesu.stuttgart-ost@ 
drs.de

Angelika Gutmann 
 
Telefon 98 69 28-30 
Fax 98 69 28-39
stnikolaus.stuttgart-ost@
drs.de

Mo bis Fr 10–12 Uhr 
Mi 14–17 Uhr

Mo bis Fr 10–12 Uhr
Mi 14–17 Uhr
Präsenz in Heilig Geist,
Boslerstraße 1:
Mo 10–12 Uhr

Mo bis Fr 10–12 Uhr
Mi 14–17 Uhr 

Mo, Di, Fr 10-12 Uhr
Do 14-17 Uhr
Präsenz in St. Nikolaus: 
Di 10-12 Uhr, Do 14-17 Uhr

Mesnerin/Hausmeisterin
Anja Kapp
Telefon 0174 539 75 48

Mesner/Hausmeister 
Michael Kapp 
Telefon 0157 35 10 66 77

Mesner/Hausmeister 
Hubertus und Isolde Maier 
Telefon 46 80 73

Mesner/Hausmeister 
Thomas Wolpert 
Telefon 0173 940 59 47

Organist
Simon Fallert
Telefon 0160 123 45 16

Organist 
Ludwig Ganser 
Telefon 358 02 35  
l.ganser@gmx.de

Organist
Simon Fallert
Telefon 0160 123 45 16

Organist 
Sergio Orabona
Telefon 46 91 77 24

Chorleiterin 
Gudrun Kohlruss 
Telefon 29 72 74

Chorleiter Projektchor
Simon Fallert
Telefon 0160 123 45 16

Chorleiterin 
Mirjam Lotze-Werner 
Telefon 765 58 56

Verwaltungsbeauftragte Petra Wolpert • Telefon 0160 90484138 • E-Mail petra.wolpert@vzs.drs.de

Katholische Sozialstation • Pflegegruppe Stuttgart-Ost • Telefon 26 43 20 • Mobil 0172 730 70 63 
E-Mail: pgost@sozialstationen-stuttgart.de • Internet www.sozialstationen-stuttgart.de

Bankverbindung der GKG Stuttgart-Ost • Ansprechpartnerin: Frau Nagler • Telefon 98 69 28-23 
IBAN: DE52 6005 0101 0004 3945 78 • BIC:  SOLADEST600 • BW Bank

Pastorale Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in der Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Ost
Pfarrer Josef Laupheimer • Telefon 420 89 34 • E-Mail josef.laupheimer@drs.de 

Pastoralreferentin Mechthild Carlé • Telefon 98 69 28-41 • E-Mail mechthild.carle@drs.de
Gemeindereferentin Mareike Gall • Telefon 0176 84 900 100 • E-Mail mareike.gall@drs.de

Pfarrvikar Walter Humm • Telefon 960 22 22 • E-Mail walter.humm@kolping-dvrs.de
Pastoralreferentin Dorothea Wiatr • Telefon 98 69 28-31 • E-Mail dorothea.wiatr@drs.de

Pfarrer i.R. Wolfgang Schmitt • Telefon 765 16 34
Pfarrer i.R. Dr. Peter Wloczyk • Telefon 0176 31 70 53 21

www.kath-kirche-

stuttgart-ost.de




